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Thalkirchner Straße II - Baumersatz
Antrag Nr. 20-26 / B 01563 des Bezirksausschusses 
des 02. Stadtbezirks vom 19.01.2021

Sehr geehrter Herr Blaser,

der Bezirksausschuss beantragte am 19.01.2021, die wegen der Baustelle zur Verlegung der 
Fernkälteleitung gefällten Bäume zwischen Zenettistraße und Reifenstuelstraße nach 
Beendigung der Baumaßnahmen wie folgt zu ersetzen:

1. Es ist darauf zu achten, dass nicht lediglich die Anzahl der gefällten Bäume (14) ersetzt
wird, sondern der ökologische Verlust / das Baumvolumen dabei berücksichtigt wird 
und über eine höhere Anzahl an Bäumen, bzw. nach Möglichkeit der alten oder neu 
geschaffenen Pflanzgruben auch ältere/größere Bäume gepflanzt werden.

2. Bei der Auswahl der Baumarten soll auf Vielfalt, ökologischen Mehrwert (heimische, 
fruchttragende Arten) und Langlebigkeit und klimatische Anpassungsfähigkeit geachtet 
werden.

3. Der BA 2 wird in die Planungen frühzeitig eingebunden. Er wählt die Bäume auf 
Vorschlag der UNB und des Gartenbaus aus.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft um die Bearbeitung des Antrags gebeten hat. 

Wir haben die SWM um Stellungnahme gebeten, die Folgendes mitgeteilt hat:

„Im Zuge der Erweiterung des SWM Fernkältenetzes mussten in der Thalkirchner Straße auf 
der Ostseite fünf Bäume und auf der Westseite 14 Bäume gefällt werden. Von den insgesamt 
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19 Bäumen waren insgesamt acht Bäume nach Baumschutzverordnung genehmigungspflich-
tig. Gemäß den Genehmigungsbescheiden vom 27.02.2020 und vom 16.12.2020 sind die 
SWM verpflichtet, für diese acht Bäume Ersatzpflanzungen durch Bäume der I. oder II. 
Wuchsordnung mit einem Mindeststammumfang von 18/20 cm in 1 m Höhe (kein Formgehölz,
kein Obstbaum) vorzunehmen. Die Auswahl der Bäume erfolgt gemäß den Auflagen der 
Genehmigungsbescheide.

Der Hauptabteilung Gartenbau wurde zugesagt, dass nach Fertigstellung der Bauarbeiten alle 
19 gefällten Bäume von den SWM ersetzt werden, ohne rechtlich hierzu verpflichtet zu sein.“

Ich hoffe, dass Ihrem Anliegen mit dieser Rückmeldung der SWM Rechnung getragen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 
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